
Mitteilungen der Geologischen Gesellschaft in Wien 
36.-38. Band, 1943—1945. 

S. 353-363, Wien 1949. 

Sitzungsberichte. 
1943. 

1. Versammlung am 7. Jänner 1943. 
(Gemeinsam mit der Wiener Mineralogischen Gesellschaft und dem Bund 

Deutscher Technik.) 
Der Vorsitzende, Herr B e c k , hält einen tiefempfundenen Nachruf auf das 

verstorbene Mitglied Julius v. P i a. (Siehe diese Mitteilungen, 35, S. 317, 
Wien 1944). 

Vortrag: W. E. P e t r a s c h e c k : Gebirgsbildung, Vulkanismus und 
Metallogenese in den Karpathen und Balkaniden. (Siehe Fortschritte d. Geol. 
u. Pal., 14, H. 47, Berlin 1942.) 

Aussprache: B e c k , M u n d a , W. E. P e t r a s c h e c k . 

2. Generalversammlung am 26. Februar 1943. 
Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Den im Berichtsjahr verstorbenen Mitgliedern der Gesellschaft W. H a m ­

m e r und A. F a u c k hält der Vorsitzende einen Nachruf unter besonderer Her­
vorhebung der hohen wissenschaftlichen Verdienste des Erstgenannten. 

In Vertretung des eingerückten Schriftführers, Herrn O. K ü h n , verliest 
der Vorsitzende den Bericht über das abgelaufene Vereinsjahr. 

Die wesentlichsten Punkte des Berichtes sind: Mitgliiederbewegung, Veran­
staltungen, Redaktionelles über die Herausgabe der Mitteilungen. 

Anschließend an die im Jahresbericht erwähnten Bemühungen des Aus­
schusses zur Wiedererlangung des alten Namens der Gesellschaft bringt der 
Vorsitzende einen Brief des Vorsitzenden der Deutschen geologischen Gesell­
schaft, Prof. K. B e u r l e n , zur Verlesung. In diesem Schreiben hält es 
K. B e u r l e n für vorteilhafter, wenn die verschiedenen Untergruppen der 
Deutschen geologischen Gesellschaft nach regional-geologischen Einheiten ab­
gegrenzte Tätigkeitsgebiete besitzen, wobei diese Abgrenzung auch im Namen 
der Vereinigung zum Ausdruck kommen soll. Obwohl K. B e u r l e n feststellt;, 
daß auch ihn der Name „Alpenländischer geologischer Verein" nicht voll 
befriedigt, glaubt er trotzdem, daß diese Bezeichnung auch einem erweiterten 
Aufgabengebiet der Gesellschaft gerecht werden könnte. Dem gegenüber wird 
vom Vorsitzenden unter Zustimmung der Versammlung ausgeführt, daß es 
nicht die Absicht unserer Gesellschaft sein kann, ihre Tätigkeit nur auf regional­
geologische Fragen der Alpenländer zu beschränken, daß vielmehr, wie dies 
stets der Fall war, ihr Interessengabiet sich auch auf allgemein-geologische 
Fragen sowie auf die Geologie anderer Länder erstreckt. Abschließend wird 
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mitgeteilt, daß die Verhandlungen mit dem Vorsitzenden der Deutschen geo­
logischen Gesellschaft weitergeführt werden. 

Herr R. J a n o s c h e k verlas hierauf den Kassenbericht für das Jahr 1942 
und stellte fest, daß sich die geldliche Lage der Gesellschaft weiterhin sehr 
günstig entwickelt hat, was in erster Linie auf die Beiträge der zahlreichen 
Förderer, aber auch auf die stetige Aufwärtsbewegung des Mitglfcderstamdes 
zurückzuführen ist. 

Frau L. A d a m e t z teilt daraufhin mit, daß sie gemeinsam mit Herrn 
E. B a n d 1 die Abrechnungen, Bücher und Belege geprüft und in voller Richtig­
keit befunden hat. Auf ihren Antrag wird dem Kassenverwalter die Entlastung 
ausgesprochen. 

Über Vorschlag beschließt die Versammlung, den Jahresbeitrag auf der 
Höhe von RM 8.— zu belassen. 

Die Hauptversammlung bestellt über Vorschlag des Vorsitzenden zu Kassen­
prüfern wieder Frau L. A d a m e t z und Herrn E. B a n d 1. 

Vortrag: H. B e c k : Freiwilliger geologischer Melde- und Beobachtungs­
dienst. (Siehe diese Mitt, 35, S. 395, Wien 1944.) 

3. Versammlung am 17. März 1943. 
(Gemeinsam mit der Zoologisch-botanischen Gesellschaft.) 

Vorsitzender: Herr K. E h r e n b e r g . 
Vortrag: E. H o f m a n n : Aus der Geschichte der Paläobotanik. (Siehe 

diese Mitt., 36—38, S. 249, Wien 1949.) 

4. Versammlung am 2. April 1943. 
(Gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für Mineralölforschung und dem 

Bund Deutscher Technik.) 
Vorsitzender: Herr E. M e y e r . 
Vortrag: H. S u i d a : Die Verarbeitung des Erdöls. 

5. Versammlung am 29. April 1943. 
(Gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für Mineralölforschung und dem 

Bund Deutscher Technik.) 
Vortrag: H. B e c k e r : Neuester Stand der Berufsausbildung in der deut­

schen Erdölindustrie. (Siehe Öl und Kohle, 38, S. 1311—1317, Berlin 1942.) 

6. Versammlung am 29. Oktober 1943. 
Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: K. H i m p e l : Der Werdegang unseres Mondes im Zusammenhang 

mit der Erdgeschichte und der Hörbiger'schen Welteislehre. 

7. Versammlung am 12. November 1943. 
Der Vorsitzende Herr H. B e c k hält einen Nachruf auf das verstorbene 

Mitglied Gustav Edler v o n A r t h a b e r . (Siehe diese Mitt., 36—38, S. 297, 
Wien, 1949.) 

Vortrag: Da Herr O. A m p f e r e r erkrankt war, verliest Frau M. G i -
r a r d i das von diesem verfaßte Manuskript: Geologische Ergebnisse der 
Quellaufschließungen in der obersten Mühlauer-Klamm für die Erweiterung der 
Innsbrucker Trinkwasserversorgung. (Siehe diese Mitt., 36—38, S. 1, Wien 1949.) 
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Rechnungsabschluß des Alpenländischen geologischen Vereines für das Jahr 1942. 
S O L L 

1. S a l d o - V o r t r a g : 
a) Postsparkassa 1645.33 
b) Kassaverwaltung . 65,56 

2.Jahresbeiträge der Förderer: 
Alpen-Elektrowerke AG., Wien 300.— 
E!ektrizitäts-AG., vorm. W. Lahmeyer & Co., 

Frankfurt a. M 300 . -
Tiroler Wasserkraftwerke AG., Innsbruck . . . 200.— 
Universale Hoch- u. Tiefbau-AG., Wien . . . . 200.— 
Veitscher Magnesitwerke AG., Wien 200.— 
Vorarlberger Illwerke AG., Bregenz 200.— 
Deutsche Vacuum-Oel-AG., Hamburg 100.— 
Gewerkschaft Elwerath, Hannover 100.— 
Prof. Dr. F. Herifsch, Graz 100. -
Latzel u. Kutscha, Wien 100 . -
Preußische Bergwerks- u. Hütten-AG., Berlin . . 100.— 
Rohöl-Gewinnungs-AG., Wien 100.— 
Wintershall AO., Wien ■ 100.— 

3. Deutscher Alpenverein, Druckkostenbeitrag für die 
geologische Karte des Mittagskogels 

4. Mitgliedsbeiträge 
5. Zeitschriftenverkauf 
6. Autorkorrekturen usw 

RM 

1710.89 

2100.— 

3 0 0 . -
2179.80 
1019.35 

93.50 

7403.54 

i 

Geprüft und mit den Belegen in Uebereinstimmung befunden. 
Wien, 21. Feber 1943. 

E. Bandl, L. Adametz. 

H A B E N 

1. Mitteilungen: 
a) Band 33, Rest 1613.82 
b) Klischees u. Tafeln ■ 579.81 

2. Vorträge 
3. Kanzlei: 

a) Porlo- und sonstige Kanzleispesen 417.— 
b) Remunerationen 120.— 
c) Vortragsprogramme 127.80 
d) Buchungsgebühren der Postsparkassa, Erlag­

scheine, Scheckhefte usw 6.96 

4. Kästen für die Bücherei 
5. Diverse Ausgaben: 

Lehmanns Adreßbuch usw 
6. Saldo für neue Rechnung : 

a) Postsparkassa 3602.44 
b) Kassaverwaltung 50.81 

RM 

2193.63 

170.65 

671.76 

674.25 

4 0 . -

3653.25 

7403.54 

Alpenländischer geologischer Verein, Kassaverwaltung. 
Wien, am 17. Jänner 1943. 

R. Janoschek. 
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8. Versammlung am 26. November 1943, 
Der Vorsitzende Herr H. B e c k hält einen Nachruf auf das verstorbene 

Mitglied Adolf G s t ö t t n e r . 
Vortrag: H. P. C o r n e l i u s : Gibt es eine alpin-dinarische Grenze? (Siehe 

diese Miti , 36—38, S. 231, Wien 1949.) 
Aussprache: B a n d l , B e c k , C o r n e l i u s , L e u c h s , M ü l l e r , W. P e ­

t r a s c h e c k . 
9. Versammlung am 10. Dezember 1943. 

(Gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für Mineralölforschung und dem 
Bund Deutscher Technik.) 

Vorsitzender: Herr H. B e c k. 
Vortrag: R. G r i l l : Ober erdölgeologische Arbeiten in der Molassezone 

der Ostmark. (Siehe Verh. d. Geol. B. A., 1945, S. 4, Wien 1947.) 

1944. 
1. Versammlung am 7. Jänner 1944. 

(Gemeinsam mit der Wiener Mineralogischen Gesellschaft und dem Bund 
Deutscher Technik, Sektion für Berg- und Hüttenwesen.) 

Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: F. K a u t s k y : Ober die neuen Erzschurfmethoden in Schweden. 

(Siehe diese Mitt , 36—38, S. 255, Wien 1949.) 
Aussprache: B a n d l , B e c k , H a b e r l a n d t , H l a w a t s c h , K a u t s k y . 

2. Versammlung am 18. Jänner 1944. 
(Gemeinsam mit der Wiener Geographischen Gesellschaft und der Zoologisch­

botanischen Gesellschaft.) 
Vorsitzender: Herr H. H a s s i n g er . 
Vortrag: E. S c h ä f e r : Tibet als Lebensraum, eine Reise von Sikkim nach 

Lhasa. (Siehe Zschr. d. Deutschen Geologischen Ges., 96, S. 133, Berlin 1944.) 

3. Versammlung am 4. Februar 1944. 
(Gemeinsam mit der Wiener Mineralogischen Gesellschaft und dem Bund 

Deutscher Technik, Sektion für Berg- und Hüttenwesen.) 
Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: B. G r a n i g g : Sekundäre und primäre Zirkonlagerstätten in 

Europa und deren Gewinnungsmöglichkeiten. (Siehe Zeitschrift Metall und 
Erz, 41, H. 15—18, Halle a. d. Saale 1944.) 

Aussprache: B e c k , G r a n i g g , H a b e r l a n d t . 

4. Versammlung am 14. Februar 1944. 
(Gemeinsam mit der Wiener Geographischen Gesellschaft und der Wiener 

Prähistorischen Gesellschaft.) 
Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: M. P f a n n e n s t i e l : Klimatisch bedingte Spiegelschwankungen 

des Mittelmeeres im Quartär und die paläolithischen Kulturen. (Siehe diese 
Mitt., 36—38, S. 257, Wien 1949.) 

Aussprache: C o r n e l i u s , K r i z , H a s s i n g e r , L e u c h s , S c h a f f e r , 
S o 1 eh. 
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Rechnungsabschluß des Alpenländischen geologischen Vereines für das Jahr 1943. 
S O L L 

1 . S a l d o - V o r t r a g : a) Postsparkassa 3602.44 
b) Kassaverwaltung . . 50,81 

2.Jahresbeiträge der Förderer: 
Alpen-Elektrowerke AO., Wien 300.— 
Bleiberger Bergwerksunion, Klagenfurt für 1942/43 192.— 
Deutsche Erdöl-AG., Erdölwerke Ostmark . . . 200.— 
Deutsche Vacuum-Oel-AO., Hamburg 100.— 
Donau-Oel-GmbH., Wien • . . 100.— 
Eisenerzbergbau Buchkogel, O, Grube, Graz . . 20.— 
Elektrizitäts-AG., vorm. W. Lahmayer & Co. . . 300.— 
Erdölproduktlons-GmbH., Wien 50.— 
Dr. K. Friedl, Wien 50.— 
Gewerkschaft Austrogasco, Wien 100.— 
Gewerkschaft Elwerath, Hannover 100.— 
Großd. Schachtbau- u.Tiefbohr-GmbH., Salzgitter 100.— 
Prof. Dr. F. Heritsch, Graz, für 1943 u. 1944 . . 200.— 
A. Hofmann, Wien 58.— 
Latzel u. Kutscha, Wien 100.-
Gebr. Leube, Gartenbau b. Salzburg 50.— 
Philips Valvo-Werke, GmbH., Glimmerbergbau, 

St. Andrä, Kärnten 100.— 
Preußische Bergwerks- u. Hütten-AG., Berlin . . 100.— 
A. Rabl's Nachf. Dr. J. Kresse, Wien 30.— 
H. v. Rautenkranz, Itag, Celle, Bohrverw. Ostmark 100.— 
Rohöl-Gewinnungs-AG., Wien 200.— 
Steirische Magnesit-Industrie-AG., Wien . . . . 150.— 
Tief bohrunternehmen R. K. v. Sickle, Wien . . . 500.— 
Tiroler Wasserkraftwerke AG., Innsbruck . . . 200.— 
Universale Hoch- u. Tiefbau-AG., Wien . . . . 100.— 
Veitscher Magnesitwerke AG., Wien 200.— 
Vorarlberger Illwerke AG., Bregenz 200.— 
Wintershall AG., Erdölverwaltung Wien . . . . 100.— 
Wirtschaftsgruppe Bergbau, Bezirksgr.Südost,Wien 600.— 

3. Subventionen: 
Südosteuropa-GmbH., Südostkatalog v. L.Waagen 1000.— 
Deut. Alpenverein f. Karte zu Art. v. W. S. Grancy 400.— 

4. Mitgliedsbeiträge 
5. Zeitschriftenverkauf 
6. Diverse Einnahmen 

RM 

3653.25 

4600.— 

1400.— 
1743.48 
449.55 
72.38 

11.918.66 

H A B E N RM 

1. Mitteilungen: 
a) Band 34/1941 2683.93 
b) Vorauszahlung für Band 35/1942 316.07 
c) Klischees und Tafeln für Band 35/1942 . . . 1851.76 

2. Südostkatalog von L. Waagen 
3. Kanzlei: 

a) Porto- und sonstige Kanzleispesen 401.15 
b) Remunerationen 75.— 
c) Vortragsprogramme und Adressenblätter . . 569.50 

4. Bibliothek 
5. Diverse Ausgaben 
6. Einlage auf Postsparbuch Nr. 247.084 
7. Saldo für neue Rechnung: 

a) Postsparkassa 548.59 
b) Kassaverwaltung ■ 37.46 

4851.76 
1000.-

1045.65 
315.60 
109.60 

4010.-

586.05 

11.918.66 

Ol 

Geprüft und mit den Belegen in Übereinstimmung befunden: 
Wien, 21. Feber 19J4. E. Bandl, L. Adametz. 

Alpenländischer geologischer Verein, Kassaverwaltung 
Wien, am 19. Jänner 1944, R. Janoschek. 
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5. Generalversammlung am 25. Februar 1944. 
Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Den im Berichtsjahr verstorbenen Mitgliedern der Gesellschaft J. von P i a , 

O. W i 1 c k e n s (Ehrenmitglied), F. E l l i s o n Edler von N i d 1 e f, A. H i m m e l ­
b a u e r , G. Edler von Ä r t h a b e r , A. G s t ö t t n e r , W. A. J. M. W a t e r -
s h o o t v a n d e r G r a c h t hält der Vorsitzende Nachrufe. 

In Vertretung des dienstlich außerhalb Wiens weilenden Schriftführers 
O. K ü h n verliest der Vorsitzende den Tätigkeitsbericht über das abgelaufene 
Vereinsjahr. 

Die wesentlichsten Punkte dieses Berichtes sind: Mitgliederbewegung, Ver­
anstaltungen, Redaktionelles über die Herausgabe der Mitteilungen, Aufschie­
bung aller weiteren Schritte betreffend die Namensänderung bis Kriegsende, 
Verlegung der Bibliothek in den Pfarrhof von Pfaffendorf-Karlsdörf im Pulkatal. 

In Anbetracht der Erhöhung des Mitgliederstandes wird eine Auflageerhöhung 
der Mitteilungen von 550 auf 600 beschlossen. 

In Vertretung des dienstlich verhinderten Kassenwartes Herrn R. J a n o-
s c h e k verliest Herr E. B r a u m ü l l e r den Kassenbericht und erklärt, daß 
die geldliche Lage der Gesellschaft weiterhin sehr günstig ist, was in erster 
Linie auf die Beiträge der zahlreichen Förderer zurückzuführen ist. 

Herr E. B a n d l stellt daraufhin fest, daß er zusammen mit Frau A d a m e t z 
die Abrechnungsbücher und Belege geprüft und in voller Richtigkeit befunden 
hat. Auf Antrag der Rechnungsprüfer wird dem Kassenverwalter die Entlastung 
erteilt 

Der Mitgliedsbeitrag wird in Anbetracht der finanziell gesicherten Lage 
der Gesellschaft auf der Höhe von RM 8.— belassen. 

Da das Mandat des derzeitigen Vorsitzenden Herr H. B e c k satzungsgemäß 
abgelaufen ist, wird zur Wahl eines neuen Vorsitzenden geschritten. Vorher 
dankt der scheidende Vorsitzende allen seinen Mitarbeitern. Auf Vorschlag des 
Ausschusses wird daraufhin Herr O. K ü h n einstimmig zum Vorsitzenden der 
Gesellschaft gewählt. Da Herr O. K ü h n sich derzeit dienstlich außerhalb Wiens 
aufhält, behält Herr H. B e c k als satzungsgemäßer Stellvertreter des Vor­
sitzenden den Vorsitz. 

Die Hauptversammlung bestellt als Kassenprüfer wieder Frau L. A d a m e t z 
und Herrn E. B a n d l . 

Bis zur Bestellung durch den neuen Vorsitzenden behält der bisherige 
Beirat seine Funktionen. 

Vortrag: H. B e c k : Der freiwillige geologische Melde- und Beobachtungs­
dienst im Jahre 1943. 

6. Versammlung am 9. März 1944. 
(Gemeinsam mit der Deutschen Gesellschaft für Mineralölforschung".) 

Vorsitzender: Herr C. A. H a u s w i r t h . 
Vortrag: W. R ü h l : Gas- und Energiehaushalt in Erdöllagerstätten. (Siehe 

Öl und Kohle, 40, S. 607—613, Berlin 1944.) 
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7. Versammlung am 10. März 1944. 
(Gemeinsam mit der Donauländischen Gesellschaft für Naturschutz und Natur­
kunde, der Wiener Geographischen Gesellschaft, dem Verein für Landeskunde 

für Wien und Niederösterreich und dem Bund Deutscher Technik, 
Gruppe Bauwesen.) 

Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: E. E b e r s : Landschaftsschutz und Landschaftsgestaltung. (Siehe 

Zeitschr. d. Deutschen Geol. Ges., 96, S. 134/135, Berlin 1944.) 
Aussprache: H. B e c k . 

8. Versammlung am 31. März 1944. 
(Gemeinsam mit der Wiener Mineralogischen Gesellschaft:.) 

Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: L. W a l d m a n n : Das Grundgebirge im Waldviertel. (Siehe 

Zeitschr. d. Deutschen Geol. Ges., 96, S. 135, Berlin 1944.) 
Aussprache: B a n d l , B e c k , G r a n i c h s t ä t t e n , G r e n g g , W a l d ­

m a n n . 
9. Versammlung am 14. April 1944. 

Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: E. B r a u m ü l l e r : Zur Tektonik der mittleren Hohen Tauern. 

(Siehe Berichte d. Reichsamtes f. Bodenf., Jahrg. 1943, S. 113, Wien 1943.) 
Aussprache: B e c k , B r a u m ü l l e r , L e u c h s , W a l d m a n n . 

10. Versammlung am 24. April 1944. 
(Gemeinsam mit der Donauländischen Gesellschaft für Naturschutz, der Wiener 
Geographischen Gesellschaft, dem Verein für Landeskunde von Wien und 

Niederösterreich und dem Bund Deutscher Technik, Gruppe Bauwesen.) 
Vorsitzender: Herr A. B e c k e r . 
Vortrag: G. S c h l e s i n g e r : Volksbewußte Landschaftsgestaltung. 

11. Versammlung am 26. Mai 1944. 
Der Vorsitzende Herr H. B e c k hält einen Nachruf auf das verstorbene 

Mitglied Fritz K e r n e r von M a r i l a u n . (Siehe O. A m p f e r e r : Fritz 
K e r n e r von M a r i l a u n , Jahrb. d. Geol. Bundesanstalt, 90, S. 45, Wien 1947.) 

Vortrag: V. F r i t s e h : Einige neuere Probleme der Funkgeologie und ihre 
Bedeutung für die praktische Geologie. (Siehe „Radiotechnik" [Radioamateur], 
21, S. 114, Wien 1944.) 

Aussprache: H. B e c k . 

12. Stratigraphisch-palaeontologischer Sprechabend am 1. Dezember 1944. 
Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: K. L e u c h s : Vorlage von F. H e r i i t s e h - O . K ü h n : Strati-

graphie der Ostalpen, 1. Band: F. H e r i t s c h , Paläozoikum, (Verlag Born-
traeger, Berlin 1943). Der Band stellt eine ungeheuerliche Arbeitsleistung dar, 
die durch Zusammenfassung der in den verschiedenen palaeozoischen Gebieten 
der Ostalpen gewonnenen Ergebnisse zahlreiche neue Ausblicke ermöglicht 
Überall werden Erforschungsgeschichte, alle Profile, Fossilbestand und Ver-
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gleich mit den typischen Gebieten der Erde herangezogen, so daß ein Standard­
werk von dauerndem Wert entstanden ist. 

Leider ist die ganze Auflage beim Brand des Lagers der Firma Borntraeger 
vernichtet worden, nur wenige Exemplare sind gerettet. 

Aussprache: B e c k , C l a r , K ü h n , L e u c h s . 

13. Stratigraphisch-palaeontologischer Sprechabend am 15. Dezember 1944. 
Vorsitzender: Herr H. B e c k . 
Vortrag: O. K ü h n : Vorlage einer tortonischen Mikrofauna von Brunn an 

der Schneebergbahn und einer aberranten Tegelfauna von Göttweig. 
Oberhalb von Brunn wurde 1928 vom Vortragenden in Hohlräumen des 

Lithothamnienkalkes eine reiche Kleinfauna von Foraminiferen, Bryozoen, 
Brachiopoden, Seeigeln, Mollusken und Krebsen entdeckt, von der z. B. die 
Brachiopoden und Seeigel kaum 3 mm groß sind. Der Fundort wurde später von 
dem verstorbenen Brunnenmeister P a z o u r e k ausgebeutet, das Ergebnis aber 
z. T. an verschiedene Sammler verkauft, so daß keine halbwegs vollständige 
Sammlung mehr möglich ist. Die Fossilliste soll später veröffentlicht werden,, 
die ökologischen Entstehungsbedingungen der Fauna wurden besprochen* 

Die Tegelfauna von Göttweig wurde von E. W e i n f u r t e r entdeckt, von 
Frl. L. A d a m e t z, G. K a u t s k v und E. W e i n f u r t e r ausgebeutet; die 
Fosisilien, besonders bemerkenswerte Foraminiferen, Korallen und Pteropoden 
befinden sich in der geologisch-paläontologischen Abteilung des Naturhistori­
schen Museums und in der Sammlung W e i n f ü r t er . 

1945. 
1. Versammlung am 2. Februar 1945. 

(Gemeinsam mit der Wiener Geographischen Gesellschaft.) 

Vorsitzender: Herr H. H a s s i n g e r . 
Vortrag: Herr H. P. C o r n e l i u s : Bilder zur Geologie und Morphobgie 

der Hohen Tauern. 

2. Generalversammlung am 16. Februar 1945. 
Der Vorsitzende Herr O. K ü h n , betonte zunächst, daß er die Sitzung 

nicht als Vorsitzender der Gesellschaft, sondern nur als Beauftragter des Aus­
schusses leitet. 

Obwohl vor einem Jahr zum Vorsitzenden gewählt, konnte Herr O. K ü h n 
das Amt bisher nicht übernehmen, da die notwendige Bestätigung der Wahl 
durch die zuständigen Behörden nicht erfolgt ist. So ist bisher Herr Bergrat 
B e c k Vorsitzender geblieben und hat auch alle Funktionen eines solchen 
ausgeübt. 

Herr O. K ü h n erstattete hierauf den Tätigkeitsbericht über das abge­
laufene Vereinsjahr: 

" „Von unserem Vereinsleben kann man wohl sagen, daß es trotz der 
Ungunst der Zeit unvermindert fortgeführt wurde. Unsere Versammlungen, Aus­
flüge und Führungen waren überraschend gut besucht, erst seit der letzten 
Versammlung hat der Besuch merkbar nachgelassen. Das ist nicht ver­
wunderlich, da der größte Teil unserer Mitglieder im Felde steht und der Rest 
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Rechnungsabschluß des Alpenländischen geologischen Vereines für das Jahr 1944. 
S O L L 

1 . S a l d o - V o r t r a g : 
a) Postsparkassa 548 50 
b) Kassa 37.46 
c) Postsparbuch 4010.— 

2.Jahresbeiträge der Förderer: — — 
Alpen-Elektrowerke AG., Wien 300.— 
Bleiberger Bergwerksunion, Klagenfurt 100.— 
Deut. Erdöl-AG., Erdöl w. Ostmark, Neusiedl (Zaya) 200.— 
Deutsche Vacuum-Oel-AO., Hamburg 100.— 
Donau-Oel-QmbH., Wien . . 100 — 
Elektr.-AG ,vorm. Lahmayer & Co., Frankfurt a.M. 300.— 
Erdölproduktions-GmbH., Wien 50.— 
Dr. K. Friedl, Wien 5 0 . -
Gewerkschaft Austrogasco, Wien 100.— 
Gewerkschaft Elwerath, Betrieb Wien-Niederdonau 100.— 
Großd. Schachtbau- u.Tiefbohr-GmbH., Salzgitter 100.-
Prof. Dr. F. Heritsch, Graz 150.— 
Latzel u. Kutscha, Wien 100.— 
Philips Valvo-Werke, GmbH., Qlimmerbergbau, 

St. Andrä, Kärnten 100.— 
Preußische Bergwerks- u. Hütten-AG., Berlin . 100.— 
A. Rabls Nachf. Dr. J. Kresse, Wien 3 0 . -
H. v.Rautenkranz, Itag.Celle, Bohrverw.Ostm., Wien 100.— 
Rohöl-Gewinnungs-AG., Wien 200.— 
Steirische Magnesit-Industrie-AG., Wien . . . . 150.— 
Dr. K. Thuma, Lundenburg 50.— 
Tiefbohrunternehmen R. K. van Sickle, Wien . . 500.— 
Tiroler Wasserkraftwerke-AG., Innsbruck . . . 200.— 
Universale Hoch- u. Tiefbau-AG., Wien . . . . 100.— 
Veitscher Magnesitwerke AG., Wien 200.— 
Ing. E. v.Vereß, Graz . . . . . ' 20.— 
Vorarlberger Illwerke AG., Bregenz 200.— 
WirtschaftsgruppeBergbau,Bezirksgr.Südost,Wien 000.— 

3. Subventionen, Südosteuropa-GmbH., Druckkostenbeitrag 
4. Mitgliedsbeiträge 
5. Zeitschriftenverkauf 
G. Diverse Einnahmen 
7. Postsparbuch: Einlage 2000.— 

Zinsen 59.34 

RM 

4596.05 

4300. -
831.24 

1853.50 
1340.85 
365.50 

2059.34 
15.346.48 

Geprüft und mit den Belegen in Übereinstimmung befunden: 
Wien, 1. Feber 1945. 

H A B E N 

1. Mitteilungen 
des Alpenländischen geologischen Vereines: 
a) Druckkosfen für Band 35/1942, Vorauszahlung 

an Druckerei B. Bartelt 4000.-
b) Klischees und Tafeln für Band 35/1942 . . . 269.58 

2. Vorträge 
3. Kanzlei: 

a) Porto- und sonstige Kanzleispesen 306.34 
b) Remunerationen 40.— 

4. Bibliothek 
5. Einlage auf Postsparbuch Nr. 247.084 
6. Diverse Ausgaben 
7.Saldo für neue Rechnung: 

a) Postsparkassa 1713.46 
b) Kassa 37.46 
c) Postsparbuch 6069.34 

RM 

4269.58 
5 5 8 . -

346.34 
198.80 

2000.— 
153.50 

7820.26 

15.346.48 

E. Bandl, L. Adametz. 
Alpenländischer geologischer Verein, Kaisaverwaltung: 

Wien, am 19. Jänner 1945. R. Janoschek. 
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beruflich bis auf das Äußerste überlastet ist. Es wurden im Berichtsjahre 
elf Vorträge, vier Ausflüge und eine Führung veranstaltet, die von den Herren 
und Damen: B r a u m ü l l e r , Edith E b e r s , F r i t s c h, Q r a n i g g, Q r e n g g ; 
K ü h n , L e u c h s , P f a n n e n s t i e l , S c h ä f e r , S c h l e s i n g e r und W a l d -
m a n n gehalten wurden. Es erschien ferner der Band 35 unserer Mitteilungen, 
einer der stärksten, welche die Gesellschaft bisher herausgegeben hat, mit 
405 Seiten und 22 Tafeln und Karten. Er enthält größere Arbeiten der Herren: 
A m p f e r e r , B o 1 g i u, C i o c a r d e 1, E x n e r , F a b i a n , K e r n e r , K l i n g -
h a r d t , M o h r und S e n a r c l e n s - G r a n c y und kleinere Mitteilungen von 
den Damen und Herren A m p f e r er , B e c k , C h 1 u p a c, C o r n e l i u s , 
E h r e n b e r g , G i r a r d i , H i m p e l , P i a , T r o l l - O b e r g f e l l , W i n k l e r -
H e r m a d e n . Dabei kam uns ein Abkommen mit der Südosteuropagesell­
schaft zustatten, durch das uns die Hälfte der Druckkosten von drei Arbeiten 
vergütet wurde. 

Die finanzielle Lage unserer Gesellschaft ist recht günstig, dank der 
hohen Beiträge von Förderern, um deren Gewinnung sich besonders die 
Herren A m p f e r er, J a n o s c h e k und R o t k y verdient gemacht haben. 
Wir wären daher in der Lage, schon den nächsten Band, für den zahlreiche 
wertvolle Arbeiten vorliegen, in Druck zu geben, wenn nicht die allgemeinen 
Einschränkungen entgegenstünden, die auch alle anderen Zeitschriften be­
treffen. Ich glaube, daß wir dem Schriftwalter Herrn Dr. J a n o s c h e k und 
Herrn Bergrat B e c k für die Bewältigung der nicht geringen Schwierig­
keiten, welche die Erlangung der amtlichen Genehmijgungen zur Herausgabe 
des letzten Bandes gekostet hat, dankbar sein müssen. 

Der Mitgliederstand beträgt derzeit 295, ist also während des Krieges 
nicht unerheblich gestiegen, in diesem Jahre um sechs. Davon sind fünf 
Stifter, 28 Förderer, vier Ehrenmitglieder, zwei Korr. Mitglieder, 265 ordent­
liche Mitglieder. Leider haben wir auch eine Reihe von Mitgliedern durch den 
Tod verloren: Fritz K e r n e r von M a r i l a u n (siehe O. A m p f e r e r : Friitz 
K e r n e r von M a r i l a u n , Jahrb. d. Geol. Bundesanstalt, 90, S. 45, Wien 1947) 
hat den größten Teil seines Lebens mit sehr genauen Kartenaufnahmen von 
Dalmatien verbracht, daneben war er ein Klimatologe von Weltruf. Ober Geh,.-
Rat K e i 1 h a c k sind bereits einige Nachrufe erschienen. Oberbergrat Ing. 
Karl I m h o f, gestorben im Jänner 1945, war Mitglied seit 1920, ursprünglich 
Tunnelbauer, bekannt durch seinen Einsatz für den Tauern-Goldbergbau. Über 
Hofrat T o r n q u i s t , der einem Fliegerangriff zum Opfer fiel, werden die 
Fachzeitschriften eingehender berichten. Schulrat Alfred F e i c h t i n g e r starb 
am 16. November 1944 im 69. Lebensjahre in Wien. Oberreichsbahnrat Ing. 
Bruno Z a p f e , ein hervorragender und opferwilliger Fossilsammler, Mitglied 
unserer Gesellschaft seit 1915, starb am 25. Juli 1944. Gefallen sind Dr. Ing. 
Martin M u n d a und cand. geol. Viktor H o 11 e r (geb. 29. November 1925, 
gefallen 15. Juli 1944 bei Grodno). 

Der Ausschuß ist im großen unverändert geblieben, doch wurde Herr 
Prof. Dr. G ö t z i n g e r zugewählt. Die Kanzlei der Gesellschaft wurde durch 
Bombenschaden heimgesucht und ist daher seit Monaten lahmgelegt. Es ist 
sicher, daß uns noch schwere Tage bevorstehen und wir bitten Sie, auch wenn 
wir vorübergehend unsere Tätigkeit einschränken müßten, Ihre Treue zu be­
wahren. Wir hoffen ja alle, daß wir bald wieder di>e Arbeit der Gesellschaft 
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und der Geologie überhaupt auf Werke des Friedens und des Aufbaues richten 
können." 

Herr R. J a n o s c h e k verlas daraufhin den Kassenbericht für das 
Jahr 1944. 

Herr H. B e c k berichtete im Auftrage der erkrankten Kassenprüfer 
Frau L. A d a m e t z und Herrn E. B a n d l , daß die Kassengebarung überprüft 
und alles mit den Belegen in voller Übereinstimmung gefunden wurde. Die 
Versammlung erteilte über Antrag des Beauftragten der beiden Kassenprüfer 
dem Kassenführer einstimmig die Entlastung. 

Der Jahresbeitrag von RM 8.— bleibt unverändert. 
Der bisherige Ausschuß wurde ebenso wie die beiden Rechnungsprüfer 

Frau L. A d a m e t z und Herr E. B a n d l einstimmig wiedergewählt. 
Herr H. B e c k berichtete nunmehr über die Tätigkeit des Geologischen 

Melde- und Beobachtungsdienstes im Jahre 1944. (Siehe diese Mitt., 36—38, 
S. 365, Wien 1949.) 

Im Schlußwort dankte der Vorsitzende Herr O. K ü h n dem Leiter des 
Geologischen Melde -und Beobachtungsdienstes für seine, bei Durchführung 
dieses Dienstes angewandte Einsatzfreudigkeit und Energie, durch welche es 
möglich war, die Ziele der Gesellschaft der Öffentlichkeit näherzubringen.. 

Vortrag: Herr K. L e u c h s : Verbreitung und Gestaltung alpiner Falten­
zonen in Eurasien. (Siehe Sitzungsber. d. Österr. Akad. d. Wiss., math.-naturwi 
Kl. Abt. I, 156, S. 153, Wien 1947.) 

Aussprache: C 1 a r, C o r n e l i u s , L e u c h s . 

3. Versammlung am 2. März 1945. 
(Gemeinsam mit dem Bund Deutscher Technik, Gruppe Bergbau.) 

Vorsitzender: Herr K. L e u c h s . 
Vortrag: E. C l a r : Zur Geologie der Kupfererzlagerstätte Bor in Serbien. 
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